Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Gemeinderates in Wallmerod am 14.01.2009 

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Gemeinderates in Wallmerod am 14.01.2009 

1. Bericht des Bürgermeisters 

Ortsbürgermeister Hans-Peter Krings erklärt, dass er bei der kommenden Kommunalwahl 2009 die bürgernahe gute Kommunalpolitik der letzten 10 Jahre im Gemeinderat fortsetzen will und wieder als Bürgermeisterkandidat kandidieren wird. 

2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Königsheck" 

Herr Krings begrüßt Herrn Haja und Herrn Merz (Gesellschafter P 1) und einen weiteren Kollegen der Marketing-Firma Projekt-Entwicklung in Hachenburg (P1). Als Fachreferent ist Herr Architekt Pott anwesend, der die gemeinsame Planung des neuen Rewe-Marktes und Aldi vorstellt, sowie Herr Steudter (Leiter des Bauamtes) von der VG-Verwaltung. 

Das ausgewiesene Sondergebiet "Königsheck" ist ausschließlich für Lebensmittelmärkte geschaffen worden. Für die Grundfläche des Rewe-Marktes sind 2.000 qm eingeplant, die des Discounters wird mit 1000 qm beziffert. Von Herrn Pott werden die baulichen Festsetzungen erörtert. 

Es entsteht nun eine Diskussion zur Verkehrsanbindung 

Die Ablehnung des vom Gemeinderat favorisierten Kreisverkehrs wird kritisch gesehen. Herr Haja erläutert die Gründe hierzu: die Sichtverhältnisse und das Verkehrsaufkommen in diesem Bereich wurden geprüft. Die Zufahrt befindet sich außerorts, also auf freier Strecke auf der B 8. Deshalb wird ein Kreisverkehrsplatz wird vom LBM Diez nicht gewünscht und würde aus diesem Grund auch nicht genehmigt. Es wird auch keine Geschwindigkeitsbegrenzung geben, da besonders auf Bundesstraßen angestrebt wird, möglichst wenige Verkehrsschilder aufzustellen. Der Gemeinderat nimmt die Informationen zur Kenntnis. 

Der Gemeinderat sieht aber eine Gefahr durch die relativ hohe Geschwindigkeit. Um die Geschwindigkeit der Fahrzeuge von Hundsangen kommend zu drosseln, schlägt der Rat daher vor, das Ortsschild zu versetzen, sodass die Märkte innerorts liegen und die Geschwindigkeit auf 50 km/h gedrosselt werden muss. Es wird angeregt, dass Herr Haja diese Möglichkeit bei der Kreisverwaltung prüft. 

Ein weiterer Punkt, der gegen den Kreisverkehr spricht, ist die technische Umsetzbarkeit. Hier würde mehr Platz benötigt als bei der jetzigen Lösung, zudem hat das Gelände eine ungünstige topografische Lage. 

Der Gemeinderat hinterfragt nochmals die Verkehrssicherheit bei der Auffahrt zur B 8. Es wird angeregt, bei der Ausfahrt vom Parkplatz in Richtung Wallmerod zu überprüfen sei, ob ggf. eine Aufstellfläche/Beschleunigungsspur auf die B 8 zum Einbiegen geschaffen werden kann. 

Vom Baugebiet Karl-Hutterstraße ist eine barrierefreie fußläufige Anbindung zu den Märkten vorgesehen. 

Der Wunsch des Rats eine Bushaltestelle des ÖPNV einzurichten, wird von der Kreisverwaltung geprüft. 

Auf Rückfrage zur Beleuchtung auf der B8, erklärt Herr Haja, dass nur die Märkte und der Parkplatz beleuchtet werden. 

Eine vom Gemeinderat angedachte gemeinsame Zufahrt mit dem Norma-Markt ist auf Grund bestehender Vertragsverhältnisse nicht umsetzbar. 

Der Gemeinderat nimmt die Festsetzungen des B-Planes zur Kenntnis. Als nächsten Schritt werden die Träger der öffentlichen Belange zur Erstellung des Planes beteiligt. 

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Im Hölzgen" 

Herr Pott stellt den aktuellen vorhabenbezogenen Bebauungsplan vor. Er erörtert nochmals die einzelnen Baufenster und verschiedenen Festsetzungen. Es werden nun die einzelnen Eingaben der Träger der öffentlichen Belange im Rahmen der Beteiligung der Behörden gem. §4 Abs.1 BauGB angehört und abgestimmt. 

Im Einzelnen wurden folgende Eingaben eingereicht. 

- Eingabe der Deutschen Bahn AG 

- Eingabe Forstamt Rennerod 

- Eingabe Kreisverwaltung des Westerwaldkreises 

- Eingabe Landesbetrieb Mobilität Diez 

- Eingabe NABU Deutschland e. V. 

Sämtliche Beschlussvorschläge wurden einstimmig angenommen. Wegen der umfangreichen Erörterung wird nur das Ergebnis abgedruckt. In den Geschäftszeiten können im Bürgermeisterbüro die Begründungen eingesehen werden. 

Hans-Peter Krings, Ortsbürgermeister 
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